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Deutſches Reich
O Berlin 27 Dez Jn ſeiner heutigen Sitzung hat derBundesrath zunächſt den Landes haushalt für Elſaß

Lothringen in der vorgelegten Geſtalt unverändert genehmigt

v dir r ans d z rege e v h linark f nungsjahr 1883/84 na er au en mühevollen Berechnung gukgeheißen Auf Preußen fallen davon dem

Etat für 188384 zufolge 50,8 Millionen Mark Der Reichstag
wird vorausſichtlich bei ſeinem Wiederzuſammentritte die R
über das en We bezw den dazu nothwendigen Nach
tragsetat vorfinden Dem Vernehmen nach iſt die erſte Baurate
welche verlangt wird nur eine im Verhältniß mäßige da man
im erſten Jahre kaum zum Hochbau gelangen wird im zweiten
Jahre ſoll dieſe Rate ſchon verdoppelt werden Der Kaiſer hat
wie verlautet bei der Genehmigung des Projektes ſchon beſtimmt
daß der neuentſtehende freie Platz zwiſchen dem Parlamentspalgſte
der Spree und der Hinderſinſtraße den Namen Reichstagsge
bäudeplatz führen ſoll

Gegenüber der VBörſen Zeitung, die den Geſundheits
uſtand des Reichskanzlers als ſehr erſchüttert bezeichnet
emerkt die Poſt Der Kreis der Thätigkeit des Reichskanz

lers iſt geſchäftlich jetzt eher umfänglicher als ſeit Jahren Offi
zielle Beſuche haben ſchon ſeit Jahren von ihm weder gemacht
noch empfangen werden können Der geſchäftliche Verkehr mit
den Miniſtern wird erſchwert durch die Verminderung des münd
lichen Verkehrs da die Geſichtsſchmerzen hauptſächlich durch lautes
und anhaltendes Sprechen provozirt werden

Jm Bureau des Abgeordnetenhauſes iſt zu den Abän de rungs
vorlagen zum Geſetz über die Organiſation der allge

meinen Landesverwaltung und zum Geſetz betreffend die
Verfaſſung der Verwaltungsgerichte und das Verwaltungsſtreit
verfahren eine Gegenüberſtellung der gegenwärtig in Kraft
ſtehenden Beſtimmungen und der vorgeſchlagenen Ab
änderungen veranſtaltet worden Es wird dadurch die Ueber
ſichtlichkeit der Reviſionsvorſchläge und die Erkenntniß ihrer
Bedeutung weſentlich gefördert

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich in einem Leitartikel
mit der Frage ob die Gymnaſiallehrer für welche bekannt
lich noch eine neue Prüfung eingeführt werden ſoll auch den an
ſie geſtellten Anforderungen entſprechend günſtig geſtellt
ſeien und ſie kommt zu dem Schluſſe daß dies nicht der
Fall ſei weder was die Gehalts noch die Avancementsverhält
niſſe betreffe Das Durchſchnittsgehalt des Gymnaſiallehrers
tehe hinter dem des Richters um ca 1000 M zurück und außer
em brauche der Lehrer zum Aufrücken in eine Oberlehrerſtelle

drei Zeugniſſe der Richter zum Eintritt in ſein Amt nur eins
ganz abgeſehen davon daß das Avancement des Lehrers durch
Einſchiebung fremder Lehrkräfte häufig geſtört werde Man

müſſe daher die Forderung einer geregelten Gehaltsauf
beſſerung nach der Anciennität als dringlich und einer ernſt
lichen und wohlwollenden Prüfung werth anerkennen Es iſt
erfrenlich daß die Nordd Allg Ztg ihre Neujahrskarte bei

ne rn Gymnaſiallehrern in ſo liebenswürdiger Weiſe
abgiebtDer übermäßige Andrang zur juriſtiſchen Laufbahn
iſt ein Thema welches ſeit einiger Zeit ventilirt wird und auch
der ernſten Unterſuchung dringend bedarf Nach einer Zuſammen

ſtellung des Juſt Min Bl waren bei Einführung der neuen
uſtiz Organiſation 299 Aſſeſſoren vorhanden Dieſe Zahl

Kieg ausweislich der Terminskalender bis Juli 1880 auf 431
Juli 1881 auf 524 Juli 1882 auf 656 Die Zahl der Referen
darien iſt ſeit 1875 von 1983 auf 3928 geſtiegen ſie hat ſichalſo innerhalb 7 n verdoppelt Der Bedarf an Aſſeſſoren
beläuft ſich durchſchnittlich u den Staatsdienſt auf 145
insgemein auf 362 Dieſe Zahl wird ſich in Zukunft eher ver
ringern als vermehren da vom Jahre 1883 an der Uebergang
von Gerichtsaſſeſſoren zur allgemeinen t der
Hauptſache nach ausgeſchloſſen iſt und der Uebergang zur Eiſenbahnverwaltung t derjenigen Verwaltung in welche zeitweiſe

ein ſehr ſtarker Abfluß von Gerichtsaſſeſſoren ſtattgefunden hat
ein erheblich geringerer als bisher werden wird da der Bedarf
letzterer Verwaltung wohl auf längere Zeit gedeckt ſein muß Auch
in der Anwaltſchaft hat ein Abgang der Gerichtsaſſeſſoren nicht
in dem Maße ſtattgefünden als bei Einführung der freien Ad
vokatur wohl erwartet ſein mag So beſteht im ganzen eine
bedenkliche Ueberproduktion an n Juriſten Auf der einen
Univerſität Berlin ſind augenblicklich dem Vernehmen nach
1414 Studirende bei der juriſtiſchen Fakultät eingeſchrieben d h
mehr als z B in den Jahren 1856 68 auf ſämmtlichen Uni
verſitäten Je er gernrn und ſchon dergegenwärtige Beſtand von über 700 Gerichtsaſſeſſoren deckt wenn
wir die oben angegebenen Zahlenverhältniſſe zu Grunde legen
ohne Zweifel den Bedarf der Staatsverwaltung auf eine Reihe
von Jahren Für die nachrückenden Tauſende von Referendarien
eröffnen ſich die allertrübſten Ausſichten und die große Maſſe
Zerer die ſich nur auf ein Durchſchnittsmaß von Befähigung und
Leiſtungen zu vermögen geht traurigen n riw gen ent
gegen Es iſt daher wohl angebracht vor der Wahl des juriſti
ſchen Studiums dringend zu warnen

Wie die Kieler Ztg erfährt wird ein liberaler Abgeord
neter bei Berathung des Eiſenbahnetats in dem nach Neujahr
wieder zuſammentretenden Reichstage zur Anregung bringen wase geſchehen könne um die durch en Herrn Geheim
rath Esmarch gepflegten Samariterbeſtrebungen unter dem
Perſonale der Staatsbahnen reſp des deutſchen Eiſenbahnweſens
überhaupt zu verbreiten

Der Vorſtand des deutſchen Kolonialvereins deſſen
Sitz vorläufig Frankfurt am Main iſt hat zum General
ekretär Herrn Dr Tiometheus Fabri ernannt Sohn desMiſſionsinſpektors De Fabri zu Barmen und bisherigen Schrift
führer des weſtdeutſchen Vereins für Koloniſation und Export zu
Düſſeldorf Mit dieſem ſcheint dadurch eine Verſchmelzung ange
bahnt oder ausgeſprochen zu ſein

Die Getreidezufuhr aus Rußland per Bahn hat in
letzterer Zeit wieder erheblich zugegen Es langen täglich
in Königsberg durchſchnittlich 300 beladene Waggons an

Ausland
Die franz öſiſche Deputirtenkammer hat am Mitt

woch die für das Okkupationskorps in Tunis ge
forderten Kredite ſowie den r betreffend die Er
richtung eines gemiſchten ein orps für Tuneſien ange
nommen Der Senat genehmigte das ordentliche Budget

ro 1883 mit 238 Stimmen die Rechte enthielt ſich der Ab
ſtimmung e der Tonkin Expedition ſagt die
Liberté, Frankreich wolle dieſe Frage definitiv regeln und

werde dem Kaiſer von Anam einen neuen Vertrag vor
legen welcher die Rechte Frankreichs beſſer präziſire als jener

An e re Herren t wenn W m rer
ausgearbeitet worden und werde durch einen

Kommiſſar der geditionscorps
m Regierung na ue der Reſidenüberbra eher Ein rei

von 3000 Mann werde dieſen Schritt unterſtützen und die
gen des g beſetzen Depeſchen aus nen

onſtatirten chaftlichen Geſinnun r
Von der Weſtküſte Afrika s überbringt der am 22 d i

Liverpool gelandet e Poſtdampfer Corisco

er deſſen Einwohner jüngſt
den Agenten ſowie mehrere
bombardirt Das Dorf

eine britiſche Faktorei angegriffen un
Arbeiter derſelben ermordet hatten
wurde in Brand geſchoſſen wobei mehrere Eingeborene getödtet
wurden Später landete eine Bootsmannſchaft unter dem Befehle
eines Lieutenants und vollendete die Zerſtörung der Ortſchaft
Als die Bootsmannſchaft nach der Bucht zurückkehrte wurde ſie
von einer Anzahl Eingeborenen aus einem Hinterhalte beſchoſſen
wodurch der Lieutenant und drei Mann leichte Verwundungen
davon trugen

hatte ein e am Ni

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Monat
Januar 1883

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Sonne iſt über ihren niedrigſten Stand hinaus und be
ginn langſam wieder nach dem Aequator aufzuſteigen die Folge
avon iſt daß der Zeitraum zwiſchen Sonnen Auf und Unter

gang Ende des Monats 9 Stunden beträgt Der Beginn der
aſtronomiſchen Dämmerung iſt Mitte Januar früh gegen 6 Uhr
das Ende derſelben abends nach 5 Uhr

Der Mond befindet ſich in Erdnähe am 12 abends 19 Uhr
bei einem Abſtande von 49,530 Meilen in Erdferne am 28 abends
8 Uhr mit dem Abſtande von 54,560 Meilen Das letzte Viertel
tritt ein am 1 nachmittags 1 Uhr 38 Min der Neumond am 9
früh 6 Uhr 47 Min das erſte Viertel am 16 früh 1 Uhr 36 Min
der Vollmond am 23 vormittags 8 Uhr 3 Min, das letzte Viertel
am 31 vormittags 11 Uhr 15 Min

Merkur iſt Abendſtern und hat am 23 ſeine größte öſtliche
Ausweichung von der Sonne wegen ſeines tiefen Standes am
Südweſthimmel wird es aber kaum möglich ſein denſelben zu
ſehen ſein Untergang erfolgt zu dieſer Zeit bald nach 6 Uhr
abends

Venus welche am 6 Dezember Morgenſtern geworden ent
fernt ſich in ihrem ſcheinbaren Laufe raſch von der Sonne bleibt
aber der Erde noch nahe und entwickelt am 13 bei einer Ent
fernung von 8,956,000 Meilen von uns ihren größten Glanz Zu
dieſer Zeit iſt ſie 50 mal heller als der Stern 1 Größe Wega in
der Leier und bis weit in die Morgendämmerung hinein mit
bloßen Augen zu verfolgen Die Zeiten des Aufgangs der Venus
ſchwanken nicht ſtark Anfang Januar erſcheint ſie bald nach
5 h früh über dem Südoſthorizonte zu Ende kurz vor

4 r
Mars iſt wegen ſeiner Nähe bei der Sonne nicht zu ſehen

und bei ſeiner langſamen Beweguug wird es noch geraume Zeit
dauern bis er früh am Oſthimmel geſehen werden kann

Am längſten von allen Planeten bleibt Jupiter welcher noch
bis zum 15 Februar rückläufige Bewegung im Sternbilde des
Stiers hat über dem Horizonte Da er ſchon nachmittags zeitig
aufgeht erſcheint er bald nach Sonnenuntergang hoch am Oſt
himmel und erreicht ſeinen höchſten Stand im Meridian den
Monat über zwiſchen 11 Uhr nachts und ,9 Uhr abends
Ende Januar geht er früh gegen 5 Uhr unter Seine vier
Monde welche von Zeit zu Zeit bei ihrem Umlaufe um den
Jupiter unſichtbar ſind da ſie theils von den Planeten verdeckt
werden theils vor ihm vorübergehen ſind ſchon in kleineren
Fernröhren ſichtbar Von uns iſt Jupiter jetzt 854 Millionen
Meilen entfernt

Saturn welcher ſich im Sternbilde des Stiers bewegt und
daſelbſt am 22 rechtläufig wird geht ſchon zeitiger unter Anfang
Januar früh nach 4 Uhr zu Ende um 2 Uhr und ſeinen
höchſten Stand im Meridian nimmt er zwiſchen 29 und 27 Uhr
abends ein Sobald es dunkel genug geworden iſt um Sterne
erſter Größe ſehen zu können kann man auch Saturn rechts
unter den Plejaden auffinden da er die Helligkeit eines ſolchen

Sternes beſitzt ſich aber von dieſen durch ſein ruhiges Licht
unterſcheidet Die Entfernung des Saturn von der Erde beträgt
gegen 174 Millionen Meilen

ranus gegenwärtig von uns 355 Millionen Meilen entfernt
ſteht für ein normales Auge an der Grenze der Sichtbarkeit und
iſt am leichteſten mit Hilfe einer Sternkarte zu ſinden ſeine
Poſition im Sternbilde der Jungfrau in dem er ſich rückläufig
bewegt iſt in 174 Grad gerader Auſſteigung und 3 Grad nörd
licher Abweichung vom Aequator Die Zeiten ſeines Aufganges
liegen den Monat über zwiſchen 211 und 29 Uhr abends

ixſternhimmel Die Milchſtraße zieht ſich von Nordweſten
wo ſie am Horizonte über 20 Grad breit iſt nach dem Scheitel
punkte hinauf und an dieſem ſüdlich vorüber nach Südoſten Jm
Nordweſten ſteht in derſelben der Schwan von hier an wird ſie
allmälig ſchmäler und verliert an Glanz vom Schwan aus
findet man in der Milchſtraße die Sternbilder Kaſſiopeja und
Perſeus einen Theil des Fuhrmanns die Füße der Zwillinge
dann geht ſie durch einen Arm und die Keule des Orion um
im Einhorn wo ſie äußerſt matt wird am Südoſthorizonte zu
verſchwinden Am intereſſanteſten iſt jetzt der Oſt und Südoſt
himmel da dort die ſchönſten und an hellen Sternen reichſten

ternbilder zu finden ſind Unter der Milchſtraße nahe im Süden
ſteht der Stier mit dem röthlichen Aldabaran und den
beiden Gruppen der Wanſt und Plejaden links unter dem Stier
Dir die prächtige Konſtellation des Orion mit den hellen

ternen Bellakrix Beteigeuze Rigel dem Gürtel oder Jakobs
ſtab drei Sterne zweiter Größe neben einander dann den
Sternen am Schwert in deren Mitte der große Nebelfleck ſteht
und einer groen Anzahl ſchwächerer Sterne Links unter dem
Orion ſtrahlt im großen Hunde der Sirius der glänzendſte aller
Jiſterne nach Oſten zu trifft man auf Procyon im kleinen Hunde
und auf Kaſtor und Pollux in den Zwillingen Minder auf
fallend iſt der Krebs in dem nur eine dichtgedrängte große
Sterngruppe die Krippe zu ſehen iſt im Aufgehen begriffen
iſt der Löwe der wieder eine Anzahl heller Sterne enthält

Sternwarte Leipzig H Leppig
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 24 2 Unter den mancherlei Weih
nachtsbeſcheerungen welche der Wohlthätigkeit einzelner
Bürger oder Vereine in hieſiger Stadt zu danken nehmen die
jenigen im Waiſenhauſe und in der Kinderbewahranſtalt
das S in Anſpruch Wie alljährlich ſo wurde den 81
Kindern dieſer Anſtalt geſtern abend der Weihachtsbaum ange
zündet ch rn und Spielen ſowie einer Anſprache erhielten
die kleinen Trabanten außer Backwaaren Nüſſen Aepfeln und
Spielzeug ſertige Anzüge Mit der Kinderbewahranſtalt iſt auch
ein Volkskindergarten verbunden der monatliche Beitrag beträgt
nur 50 Pfennige Jm Waiſenhauſe wurde heute abend be
ſcheert Es hatten ſich die Gönner und ein zahlreiches Publikum
eingefunden Wer dieſer Feier beigewohnt die Lieder dieſer 50
Waiſenkinder und ihre Vorträge gehört ihre Thränen und ihre

reude geſehen dem dürfte dieſe Stunde die erhebendſte des
eihnachtsfeſtes geweſen ſein Die S wurde noch beſonders

dadurch gehoben daß eine Fahne dem Waiſenhauſe geſtiftet wurde
r Superintendent Dr Haeſe dieſer tüchtige und beliebte

anzelredner weihte ſie in einer Anſprache an die Waiſenkinder
und erläuterte die Symbole dieſer Fahne inmitten einer Sonne
ſtrahlt das Auge Gottes das alles ſieht und auch der Waiſen
gedenkt zwei ineinander verſchlungene Hände ermahnen treu und
ar zu ſein und den Bund der Treue und Freundſchaſt
halten Den Schluß der
den Herrn meine Seele

Am Abend des erſten Weihin
ölgende Nachrichten Gräfenhaiuch 27nſeres r n vigtgen Schützenhauſe für 103 arme

aus Bonny 16 November Das britiſche Kanonenboot Pioneer Kinder die Weihnachtstafel gedeckt
j Chriſtbäume verbreiteten einen hellen Glanz im Saale

tet wurde die Feier durch den Geſang des Weihnachtsliedes
Stille Nacht heilige Nacht e tete
konus das fröhliche Feſt in einer kurzen Rede im Lichte des gött
lichen Wortes Dann folgte der Geſang des Liedes Nun dankel
alle Gott c

uierlichkeit bildete die Hymne Lobe R

Halle Freitag 1 Veilage zu Nr 304 der Saale Zeitung 29 Dezember 1882
Die Kerzen dreier großen

Eingelei

Darauf beleuchtete der Herr Dia

Nach demſelben richtete der Herr Bürgermeiſter
ernſte Worte der Mahnung an die verſammelte Kinderſchaar
Zuletzt erfolgte die Vertheilung der paſſenden und praktiſchen Ge
ſchenke Die Koſten dieſer zahlreichen Gaben ſind theils durch
freiwillige Beiträge und Geſchenke theils durch die aufopfernde
liebevolle Arbeit mehrerer Damen gedeckt
K Schildau 25 Dez Heute abend fand im hieſigen
Schützenhausſaale eine Wohlthätigkeits Vorſtellung zu
Gunſten der hieſigen Armen ſtatt Der für hieſige Verhältniſſe
ziemlich geräumige Saal war erfreulicherweiſe vollſtändig gefüllt
Soviel ich zu beurtheilen vermochte verließen ſämmtliche Zu
ſchauer befriedigt den Saal und die Veranſtalter haben ihren
ſchönen Zweck nach allen Seiten hin erreicht wofür die
Anerkennung der Bürgerſchaft nicht fehlen wird Durch Ver
fügung des Reichs Poſtamts vom cr iſt beſtimmt

non

30 Nov
worden daß in Zukunft unſer Städtchen ſtatt der bisherigen
näheren Bezeichnung Ragbz Merſeburg nach dem Sitz der
Ober Poſtdirektion die Bezeichnung Bez Halle führen ſoll

n Schleuſingen 25 Dez An dem Spielabend den 16 d
ſind für die durch Ueberſchwemmung henungeſuchten Rheinländer
hier in einem Lokale 20,20 M und an einem andern Spieltiſchr
4,60 M eingekommen Der hieſige Männer Geſang Verein be
abſichtigt dieſer Tage zu demſelben Zwecke ein Konzert zu ver
anſtalten Die erledigte Oberförſterſtelle in Hinternah
iſt Herrn Oberförſter Schulz verliehen worden

Schraplau 23 Dez Als geſtern die Ehefrau des hie
ſigen Arbeiters H von der Arbeitsſtätte ihres Mannes nach
Hauſe zurückkehrte fand ſie zu ihrem Schrecken ihr einjähriges
Töchterchen das ſie eingeſchloſſen und allein gelaſſen hatte mit
dem Tode ringend im Bette liegen Die unvorſichtige Mutter
hatte vor ihrem Weggange ein Bettſtück zum Trocknen an den
Ofen gehängt Daſſelbe war herabgefallen und vom Feuer er
griffen worden auch der Kohlenkaſten mit ſeinem Jnhalte ſowie
ein Paar Schuhe waren ins Glimmen gerathen Der Ranch
hatte allmälig das ganze Zimmer erfüllt und den Erſtickungs
tod des kleinen hilfloſen Weſens herbeigeführt Die ärztlicher
ſeits angeſtellten Wieberbelebungsverſuche blieben leider erfolglo

X Sömmerda 25 Dez Geſtern früh wurde die Ehefrau
des hieſigen Einwohners M verhaftet aber nach einer Ver
nehmung wieder entlaſſen Dieſelbe ſoll beim StollenbackenGelegenßeit gefunden haben aus der Wohnſtube des Bäcker

meiſters B einen Betrag von ca 50 M zu entwenden Am
Freitag hielt der hieſige Frauen verein ſeine Weihnachts
beſcheerung Gegen 100 arme Frauen und Kinder wurden mit
Kleidungsſtücken c beſchenkt Bei einer in ſtraußfurter
Flur abgehaltenen Treibjagd wurden 500 Haſen und 4 Kaninchen
erlegt

S Wittenberg 27 Dez Heute ſtarb der Buchbinder
Franziskus jun Der Todesfall dürfte deshalb weitere Kreiſe
intereſſiren weil der junge Mann ſeiner Geſchicklichkeit im Kon
ſerviren von Thieren wegen in Sportskreiſen ſehr bekannt und be
liebt war und jetzt ein Opfer dieſer Kunſtfertigkeit geworden i
Die zu den Arbeiten verwendeten Arſenikpräparate haben auf die
Geſundheit des Mannes ſo nachtheilig gewirkt daß derſelbe der
artige Arbeiten auf ärztliche Anordnungen einſtellen mußte nun
aber doch an den Folgen der Arſenikvergiftung geſtorben iſt
Die in geſtriger Nummer erwähnte Glocke iſt nicht 1835 ſondern
1635 gegoſſen was ich berichtigend bemerken will ehe der Fehler
von anderen an die große Glocke gehängt wird

A Torgau 26 Dez Der Thätigkeit und Umſicht unſerer
Polizei iſt es in voriger Woche gelungen mehrerer gefährlicher
Perſönlichkeiten habhaft zu werden und dieſelben dingfeſt
zu machen Wie in der letzten Nummer dieſer Zeitung bereits
berichtet worden iſt ſind in der Umgegend von Schildau nament
lich in einigen angrenzenden ſächſiſchen Dörfern eine Anzahl
ziemlich frecher Diebſtähle verübt worden Der Betheiligung an
denſelben ſoll ein gewiſſer Möbius aus Dahlen der in Ausübung
ſeines früheren Fuhrgeſchäfts zwiſchen genannter Stadt und hier
in hieſiger Stadt noch viele Bekanntſchaften hat verdächtig ſein
Auf Anzeige eines ſächſiſchen Gensdarmen iſt derſelbe in der
Wohnung eines hieſigen Einwohners verhaftet worden Bei ſeiner
nach der Feſtnahme vorgenommenen Viſitation hat man ver
ſchiedenes Diebeshandwerkszeug z Stemmeiſen Bohrer
Stichſäge Dietrich u ſ w ſowie eine Portion Honig vorge
funden desgleichen auch ein Terzerol mit Munition Wahr
ſcheinlich um ſich unkenntlich zu machen hat er auch doppelte
reſp dreifache Kleidung angezogen Er iſt zur Unterſuchung nach
Leipzig abgeführt worden Der andere Fall betrifft die
Arretirung zweier Menſchen die mit einem weiteren Kom
plizen als falſche Spieler in der hieſigen Pittack ſchen Reſtau
ration erkannt worden ſind Schon im Auguſt d J hatten die
ſelben hier ihr Unweſen getrieben und verſchiedenen Perſonen
namentlich auch einem Oekonomen aus einem benachbarten Dorſe
nicht unbedeutende Geldſummen abgenommen Das ſaubere Klee
blatt hatte ſich in der vergangenen Woche wieder hier eingefunden
in einem angeſehenen Hotel Abfteigequartier genommen und die
bereits genannte Reſtauration zum Operationsfelde gewählt Wie
ich erfahre ſollen dieſe Burſchen u a einen Spiegel auf dem
Schoße liegen gehabt haben in welchem ſie die Karten der Mit
ſpieler genau ſehen konnten Die Gauner haben angegeben aus
Leipzig zu ſein Sie ſind ſo klug geweſen nicht auf hieſigem
Bahnhofe abzufahren ſondern nach dreiſtündiger Fußtour in
Mockrehna aufzuſteigen und die Rückreiſe von dort mittels der
Bahn anzutreten Dort wurden ſie verhaftet und nach hier
gebracht

Das 400jährige Lutherjubiläum am 10 Nov 1883 wird
ſelbſtverſtändlich auch im Lnutherſchen Stammorte Möhra im
Herzogthum Meiningen gefeiert werden Ein Comité hat ſich
in Meiningen bereits gebildet Es wird u a beabſichtigt eine
Stiftung ins Leben zu rufen

Von Jntereſſe iſt ein deutſcher Paß aus der Zeit
des Königs Jerome des Bruders Navpoleons den dieſer
zum Herrſcher des aus kurheſſiſchen und braunſchweigiſch
wolfenbüttelſchen Landestheilen den preußiſchen Provinzen
Magdeburg und Altmark diesſeits der Elbe Halberſtadt c
zuſammengeſetzten Königreichs Weſtfalen ernannt hatte Derſelbe
iſt datirt vom 15 Juli 1812 aus Acken Aken einem Städtchen
des jetzigen Regierungsbezirks Magdeburg und zwiſchen den
beiden Städten Magdeburg und Wittenberg an der Elbe ſomit
im Herzen von Deutſchland gelegen Der mit dem Wappen des
neugebackenen Königreichs Weſtfalen geſchmückte Paß hat an
dem Kopfe die Aufſchrift Haute Police du Royaume du West
phalie dann folgt auf der einen Seite des Wappens die Be
zeichnung ElbDepartement, auf der andern Seite DiſtriktMagdeburg Hieran ſchließt ſich die wohl den meiſten Deutſchen
jener Zeit richt leicht verſtändliche franzöſiſche Bemerkung
Estrait du rögistre prescrit W art du décret royal 7 Novembra

1808 sur les passeports Das folgende iſt wieder deutſch und
beſtätigt daß der Vorzeiger dieſes der deutſche Doktor und erſteAdjoint Herr Auguſt Schüler gebürtig aus Magdebnrg wohn
haft in Acken nebſt Frau Gemahlin und Demoisell Schweſter c
erlaubt wird im Umkreiſe von 8 deutſchen Meilen von ſeinem
Wohnorte zu reiſen Gültig auf ein Jahr Dann folgt außer
der Unterſchrift des Paßinhabers noch die des Maire Agjoint

ungs ſowie auf der Seite außer der Regiſternummer noch die
Nummer der souche und ganz am Rande abermals die Pe
zeichnung ElbDepartement Geſtempelt iſt der Paß von der
Canton Alairie Acken Auf der Rückſeite dagegen trägt der
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Deutſches Reich

O Berlin 27 Dez Jn ſeiner heutigen Sitzung hat derBundesrath zunächſt den Landeshaushalt für Eiſeß
Lothringen in der vorgelegten Geſtalt unverändert genehmigt

v er r ans d en e m h lionenark f nungsjahr 1883/84 na er au en mühevollen Berechnung gukgeheißen Auf Preußen fallen davon dem

Etat für 188384 zufolge 50,8 Millionen Mark Der Reichstag
wird vorausſichtlich bei ſeinem Wiederzuſammentritte die R
über das en We bezw den dazu nothwendigen Nach
tragsetat vorfinden Dem Vernehmen nach iſt die erſte Baurate
welche verlangt wird nur eine im Verhältniß mäßige da man
im erſten Jahre kaum zum Hochbau gelangen wird im zweiten
Jahre ſoll dieſe Rate ſchon verdoppelt werden Der Kaiſer hat
wie verlautet bei der Genehmigung des Projektes ſchon beſtimmt
daß der neuentſtehende freie Platz zwiſchen dem Parlamentspalaſte
der Spree und der Hinderſinſtraße den Namen Reichstagsge

bäudeplatz führen ſoll

Gegenüber der VBörſen Zeitung, die den Geſundheits
uſtand des Reichskanzlers als ſehr erſchüttert bezeichnet

bemerkt die Poſt Der Kreis der Thätigkeit des Reichskanz
lers iſt geſchäftlich jetzt eher umfänglicher als ſeit Jahren Offi
zielle Beſuche haben ſchon ſeit Jahren von ihm weder gemacht
noch empfangen werden können Der geſchäftliche Verkehr mit
den Miniſtern wird erſchwert durch die Verminderung des münd
n Verkehrs da die Geſichtsſchmerzen hauptſächlich durch lautes
und anhaltendes Sprechen provozirt werden

Jm Bureau des Abgeordnetenhauſes iſt zu den Abän de rungs
vorlagen zum Geſetz über die Organiſation der allge

meinen Landesverwaltung und zum Geſetz betreffend die
Verfaſſung der Verwaltungsgerichte und das Verwaltungsſtreit
verfahren eine Gegenüberſtellung der gegenwärtig in Kraft
ſtehenden Beſtimmungen und der vorgeſchlagenen Ab
änderungen veranſtaltet worden Es wird dadurch die Ueber
ſichtlichkeit der Reviſionsvorſchläge und die Erkenntniß ihrer
Bedeutung weſentlich gefördert

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich in einem Leitartikel
mit der Frage ob die Gymnaſiallehrer für welche bekannt
lich noch eine neue Prüfung eingeführt werden ſoll auch den an
ſie geſtellten Anforderungen entſprechend günſtig geſtellt
ſeien und ſie kommt zu dem Schluſſe daß dies nicht der
Fall ſei weder was die Gehalts noch die Avancementsverhält
niſſe betreffe Das Durchſchnittsgehalt des Gymnaſiallehrers
tehe hinter dem des Richters um ca 1000 M zurück und außer
em brauche der Lehrer zum Aufrücken in eine Oberlehrerſtelle

drei Zeugniſſe der Richter zum Eintritt in ſein Amt nur eins
ganz abgeſehen davon daß das Avancement des Lehrers durch
Einſchiebung fremder Lehrkräfte häufig geſtört werde Man

müſſe daher die Forderung einer geregelten Gehaltsauf
beſſerung S der Anciennität als dringlich und einer ernſt
lichen und wohlwollenden Prüfung werth anerkennen Es iſt
erfrenlich daß die Nordd Allg Ztg ihre Neujahrskarte bei
den Herren Gymnaſiallehrern in ſo liebenswürdiger Weiſe
abgiebtwer übermäßige Andrang zur juriſtiſchen Laufbahn
iſt ein Thema welches ſeit einiger Zeit ventilirt wird und auch
der ernſten Unterſuchung dringend bedarf Nach einer Zuſammen
ha des Juſt Min Bl waren bei Einführung der neuen

uſtiz Organiſation 299 Aſſeſſoren vorhanden Dieſe Zahl
Kieg ausweislich der Terminskalender bis Juli 1880 auf 431
Juli 1881 auf 524 Juli 1882 auf 656 Die Zahl der Referen
darien iſt ſeit 1875 von 1983 auf 3928 geſtiegen ſie hat ſichalſo innerhalb 7 Jahren verdoppelt Der Bedarf an e
beläuft ſich durchſchnittlich per Jahr für den Staatsdienſt auf 145
insgemein auf 362 Dieſe Zahl wird ſich in Zukunft eher ver
ringern als vermehren da vom Jahre 1883 an der Uebergang
von Gerichtsaſſeſſoren zur allgemeinen t der
Hauptſache nach n iſt und der Uebergang zur Eiſen
bahnverwaltung d h derjenigen Verwaltung in welche zeitweiſe
ein ſehr ſtarker Abfluß von Gerichtsaſſeſſoren ſtattgefunden hat
ein erheblich geringerer als bisher werden wird da der Bedarf
letzterer Verwaltung wohl auf längere Zeit gedeckt ſein muß Auch
in der Anwaltſchaft hat ein Abgang der Gerichtsaſſeſſoren nicht
in dem Maße ſtattgefünden als bei Einführung der freien Ad
vokatur wohl erwartet ſein mag So beſteht im ganzen eine
bedenkliche Ueberproduktion an jungen Juriſten Auf der einen
Univerſität Berlin ſind augenblicklich dem Vernehmen nach
1414 Studirende bei der juriſtiſchen Fakultät eingeſchrieben d h
mehr als z B in den Jahren 1856 68 auf ſämmtlichen Uni

verſitäten en er und ſchon dergegenwärtige Beſtand von über 700 Gerichtsaſſeſſoren deckt wenn
wir die oben angegebenen Zahlenverhältniſſe zu Grunde legen
ohne Zweifel den Bedarf der Staatsverwaltung auf eine Reihe
von Jahren Für die nachrückenden Tauſende von Referendarien
eröffnen ſich die allertrübſten Ausſichten und die große Maſſe
Derer die ſich nur auf ein Durchſchnittsmaß von Befähigung und
Leiſtungen zu i vermögen geht traurigen Erfahrungen ent
gegen Es iſt daher wohl angebracht vor der Wahl des juriſti
ſchen Studiums dringend zu warnen

Wie die Kieler Ztg erfährt wird ein liberaler Abgeord
neter bei Berathung des Eiſenbahnetats in dem nach Neujahr
wieder zuſammentretenden Reichstage zur Anregung bringen was
a erririn geſchehen könne um die durch en Herrn Geheim
rath Esmarch gepflegten Samariterbeſtrebungen unter dem
Perſonale der Staatsbahnen reſp des deutſchen Eiſenbahnweſens
überhaupt zu verbreiten

Der Vorſtand des deutſchen Kolonialvereins deſſen
Sitz vorläufig Frankfurt am Main iſt hat zum General
ekretär Herrn Dr Tiometheus Fabri ernannt Sohn des

Miſſionsinſpektors De Fabri zu Barmen und bisherigen Schrift
führer des weſtdeutſchen Vereins für Koloniſation und Export zu
Düſſeldorf Mit dieſem ſcheint dadurch eine Verſchmelzung ange
bahnt oder ausgeſprochen zu ſein

ie Getreidezufuhr aus Rußland per Bahn hat in
letzterer Zeit wieder erheblich zugegen Es langen täglich
in Königsberg durchſchnittlich 300 beladene Waggons an

Ausland
Die franz öſiſche Deputirtenkammer hat am Mitt

woch die für das Okkupationskorps in Tunis ge
forderten Kredite ſowie den r betreffend die Er

richtung eines gemiſchten en orps für Tuneſien ange
nommen Der Senat genehmigte das ordentliche Budget

ro 1883 mit 238 Stimmen die Rechte enthielt ſich der Ab
ſtimmung e der Tonkin Expedition ſagt die
Liberté, Frankreich wolle dieſe Frage definitiv regeln und

v d e n n r vorcher die e Frankrei eſſer präziſire als jenervon 1874 Dieſer Vertrag ſei von den Miniſtern des Aeußern

und der ausgearbeitet worden und werde durch einen
Kommiſſar der Regierung nach Hue der Reſidenz geſſ
nannten Herrſchers überbracht werden Ein ditionscorpsvon Mann werde dieſen Schritt unterſtitzen und vie

gen des r beſetzen Depeſchen aus Anam

Von der Weſtküſte Afrika s Leere der am 22 d in
Poſtdampfer Corisco folgende Nachrichten

Geſinnungen der

aus Bonny 16 November Das britiſche Kanonenboot Pioneer
hatte ein EingeborenenDorf am Niger deſſen Einwohner jüngſt
eine britiſche Faktorei angegriffen und den Agenten ſowie mehrere
Arbeiter derſelben ermordet hatten bombardirt Das Dorf
wurde in Brand geſchoſſen wobei mehrere Eingeborene getödtet
wurden Später landete eine Bootsmannſchaft unter dem Befehle
eines Lieutenants und vollendete die Zerſtörung der Ortſchaft
Als die Bootsmannſchaft nach der Bucht zurückkehrte wurde ſie
von einer Anzahl Eingeborenen aus einem Hinterhalte beſchoſſen
wodurch der Lieutenant und drei Mann leichte Verwundungen
davon trugen

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Monat
Januar 1883

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Sonne iſt über ihren niedrigſten Stand hinaus und be
a langſam wieder nach dem Aequator aufzuſteigen die Folge
avon iſt daß der Zeitraum zwiſchen Sonnen Auf und Unter

gang Ende des Monats 9 Stunden beträgt Der Beginn der
aſtronomiſchen Dämmerung iſt Mitte Januar früh gegen 6 Uhr
das Ende derſelben abends nach 5 Uhr

Der Mond befindet ſich in Erdnähe am 12 abends 10 Uhr
bei einem Abſtande von 49,530 Meilen in Erdferne am 28 abends
8 Uhr mit dem Abſtande von 54,560 Meilen Das letzte Viertel
tritt ein am 1 nachmittags 1 Uhr 38 Min der Neumond am 9
früh 6 Uhr 47 Min das erſte Viertel am 16 früh 1 Uhr 36 Min
der Vollmond am 23 vormittags 8 Uhr 3 Min das letzte Viertel
am 31 vormittags 11 Uhr 15 Min

Merkur iſt Abendſtern und hat am 23 ſeine größte öſtliche
Ausweichung von der Sonne wegen ſeines tiefen Standes am
Südweſthimmel wird es aber kaum möglich ſein denſelben zu

s ſein Untergang erfolgt zu dieſer Zeit bald nach 6 Uhr
abends

Venus welche am 6 Dezember Morgenſtern geworden ent
fernt ſich in ihrem ſcheinbaren Laufe raſch von der Sonne bleibt
aber der Erde noch nahe und entwickelt am 13 bei einer Ent
fernung von 8,956,000 Meilen von uns ihren größten Glanz Zu
dieſer Zeit iſt ſie 50 mal heller als der Stern 1 Größe Wega in
der Leier und bis weit in die Morgendämmerung hinein mit
bloßen Augen zu verfolgen Die Zeiten des Aufgangs der Venus
ſchwanken nicht ſtark Anfang Januar erſcheint ſie bald nach
5 Shrh früh über dem Südoſthorizonte zu Ende kurz vor
4 r
Mars iſt wegen ſeiner Nähe bei der Sonne nicht zu ſehen

und bei ſeiner langſamen Beweguug wird es noch geraume Zeit
dauern bis er früh am Oſthimmel geſehen werden kann

Am längſten von allen Planeten bleibt Jupiter welcher noch
bis zum 15 Februar rückläufige Bewegung im Sternbilde des
Stiers hat über dem Horizonte Da er ſchon nachmittags zeitig
aufgeht erſcheint er bald nach Sonnenuntergang hoch am Oſt
himmel und erreicht ſeinen höchſten Stand im Meridian den
Monat über zwiſchen 11 Uhr nachts und ,9 Uhr abends
Ende Januar geht er früh gegen 5 Uhr unter Seine vier
Monde welche von Zeit zu Zeit bei ihrem Umlaufe um den
Jupiter unſichtbar ſind da ſie theils von den Planeten verdeckt
werden theils vor ihm vorübergehen ſind ſchon in kleineren
Fernröhren ſichtbar Von uns iſt Jupiter jetzt 854 Millionen
Meilen entfernt

Saturn welcher ſich im Sternbilde des Stiers bewegt und
daſelbſt am 22 rechtläufig wird geht ſchon zeitiger unter Anfang
Januar früh nach 4 Uhr zu Ende um 2 Uhr und ſeinen
höchſten Stand im Meridian nimmt er zwiſchen 29 und 27 Uhr
abends ein Sobald es dunkel genug geworden iſt um Sterne
erſter Größe ſehen zu können kann man auch Saturn rechts

Sternes beſitzt ſich aber von dieſen durch ſein ruhiges Licht
unterſcheidet Die Entfernung des Saturn von der Erde beträgt
w 174 Millionen Meilen

ranus gegenwärtig von uns 355 Millionen Meilen entfernt
ſteht für ein normales Auge an der Grenze der Sichtbarkeit und
iſt am leichteſten mit Hilfe einer Sternkarte zu ſinden ſeine
Poſition im Sternbilde der Jungfrau in dem er ſich rückläufig
bewegt iſt in 174 Grad gerader Auſſteigung und 3 Grad nörd
licher Abweichung vom Aequator Die Zeiten ſeines Aufganges
liegen den Monat über zwiſchen 211 und 29 Uhr abends

ixſternhimmel Die Milchſtraße zieht ſich von Nordweſten
wo ſie am Horizonte über 20 Grad breit iſt nach dem Scheitel
punkte hinauf und an dieſem ſüdlich vorüber nach Südoſten Jm
Nordweſten ſteht in derſelben der Schwan von hier an wird ſie
allmälig ſchmäler und verliert an Glanz vom Schwan aus
findet man in der Milchſtraße die Sternbilder Kaſſiopeja und
Perſeus einen Theil des Fuhrmanns die Füße der Zwillinge
dann geht ſie durch einen Arm und die Keule des Orion um
im Einhorn wo ſie äußerſt matt wird am Südoſthorizonte zu
verſchwinden Am intereſſanteſten iſt jetzt der Oſt und Südoſt
himmel da dort die ſchönſten und an hellen Sternen reichſten

ternbilder zu finden ſind Unter der Milchſtraße nahe im Süden
ſteht der Stier mit dem röthlichen Aldabaran und den
beiden Gruppen der Wangt und Plejaden links unter dem Stier
Sig die prächtige Konſtellation des Orion mit den hellen

ternen Bellakrix Beteigeuze Rigel dem Gürtel oder Jakobs
ſtab drei Sterne zweiter Größe neben einander dann den
Sternen am Schwert in deren Mitte der große Nebelfleck ſteht
und einer grt Anzahl ſchwächerer Sterne Links unter demOrion ſtrahlt im großen Hunde der Sirius der glänzendſte aller
Jiſterne nach Oſten zu trifft man auf Procyon im kleinen Hunde
und auf Kaſtor und Pollux in den Zwillingen Minder auf
fallend iſt der Krebs in dem nur eine dichtgedrängte große
Sterngruppe die Krippe zu ſehen iſt im Aufgehen begriffen
iſt der Löwe der wieder eine Anzahl heller Sterne enthält

Sternwarte Leipzig H Leppig
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Huelle geſtattet

Nordhauſen 24 Dez Unter den mancherlei Weih
nachtsbeſcheerungen welche der Wohlthätigkeit einzelner
Bürger oder Vereine in hieſiger Stadt zu danken nehmen die
jenigen im Waiſenhauſe und in der Kinderbewahranſtalt
das Hauptintereſſe in Anſpruch Wie alljährlich ſo wurde den 81
Kindern dieſer Anſtalt geſtern abend der Weihachtsbaum ange
zündet Nach Geſang und Spielen ſowie einer Anſprache erhielten
die kleinen Trabanten außer Backwaaren Nüſſen Aepfeln und
Spielzeug ſertige Anzüge Mit der Kinderbewahranſtalt iſt auch
ein Volkskindergarten verbunden der monatliche Beitrag beträgt
nur 50 Pfennige Jm Waiſenhauſe wurde heute abend be
ſcheert Es hatten ſich die Gönner und ein zahlreiches Publikum
eingefunden Wer dieſer Feier beigewohnt die Lieder dieſer 50
Waiſenkinder und ihre Vorträge gehört ihre Thränen und ihre

reude geſehen dem dürfte dieſe Stunde die erhebendſte dese geweſen ſein Die De wurde noch beſonders
dadurch gehoben daß eine Fahne dem Waiſenhauſe geſtiftet wurde

rr Superintendent Dr Haeſe dieſer tüchtige und beliebte
anzelredner weihte ſie in einer Anſprache an die Waiſenkinder

und erläuterte die Symbole dieſer Fahne inmitten einer Sonne
ſtrahlt das Auge Gottes das alles ſieht und auch der Waiſen
gedenkt zwei ineinander verſchlungene Hände ermahnen treu und
wahr zu ſein und den Bund der Treue und Freundſchaft zu
halten Den Schluß der Feierlichkeit bildete die Hymne Lobe
den Herrn meine Seele

Am Abend des erſten WeihGräfenhaiuch 27n derte er n vigten Schützenhauſe für 103 arme

unter den Plejaden auffinden da er die Helligkeit eines ſolchen

Freitag 1 Beilage zu Nr 304 der Saale Zeitung 29 Dezember 1882
Kinder die Weihnachtstafel gedeckt Die Kerzen dreier großen
Chriſtbäume verbreiteten einen hellen Glanz im Saale Eingelei
tet wurde die Feier durch den Geſang des Weihnachtsliedes
Stille Nacht heilige Nacht c Darauf beleuchtete der Herr Dia
konns das fröhliche Feſt in einer kurzen Rede im Lichte des gött
lichen Wortes Dann folgte der Geſang des Liedes Nun dankel
alle Gott c Nach demſelben richtete der Herr Bürgermeiſter
ernſte Worte der Mahnung an die verſammelte Kinderſchaar
Zuletzt erfolgte die Vertheilung der paſſenden und praktiſchen Ge
ſchenke Die Koſten dieſer zahlreichen Gaben ſind theils durch
freiwillige Beiträge und Geſchenke theils durch die aufopfernde
liebevolle Arbeit mehrerer Damen gedeckt

K Schildau 25 Dez Heute abend fand im hieſigen
Schützenhausſaale eine Wohlthätigkeits Vorſtellung zu
Gunſten der hieſigen Armen ſtatt Der für hieſige Verhältniſſe
ziemlich geräumige Saal war erfreulicherweiſe vollſtändig gefüllt
Soviel ich zu beurtheilen vermochte verließen ſämmtliche Zu
ſchauer befriedigt den Saal und die Veranſtalter haben ihren
ſchönen Zweck nach allen Seiten hin erreicht wofür ihnen die
Anerkennung der Bürgerſchaft nicht fehlen wird Durch Ver
fügung des Reichs Poſtamts vom 30 Nov cr iſt beſtimmt
worden daß in Zukunft unſer Städtchen ſtatt der bisherigen
näheren Bezeichnung Rgbz Merſeburg nach dem Sitz der
Ober Poſtdirektion die Bezeichnung Bez Halle führen ſoll

Schleufingen 25 Dez An dem Spielabend den 16 d
ſind für die durch Ueberſchwemmung henngeſuchten Rheinländer
hier in einem Lokale 20,20 M und an einem andern Spieltiſcht
4,60 M eingekommen Der hieſige Männer Geſang Verein be
abſichtigt dieſer Tage zu demſelben Zwecke ein Konzert zu ver
anſtalten Die erledigte Oberförſterſtelle in Hinternah
iſt Herrn Oberförſter Schulz verliehen worden

Schraplau 23 Dez Als geſtern die Ehefrau des hie
ſigen Arbeiters H von der Arbeitsſtätte ihres Mannes nach
Hauſe zurückkehrte fand ſie zu ihrem Schrecken ihr einjähriges
Töchterchen das ſie eingeſchloſſen und allein gelaſſen hatte mit
dem Tode ringend im Bette liegen Die unvorſichtige Mutter
hatte vor ihrem Weggange ein Bettſtück zum Trocknen an den
Ofen gehängt Daſſelbe war herabgefallen und vom Feuer er
griffen worden auch der Kohlenkaſten mit ſeinem Jnhalte ſowie
ein Paar Schuhe waren ins Glimmen gerathen Der Ranch
hatte allmälig das ganze Zimmer erfüllt und den Erſtickung
tod des kleinen hilfloſen Weſens herbeigeführt Die ärztlicher
ſeits angeſtellten Wieberbelebungsverſuche blieben leider erfolglo

X Sömmerda 25 Dez Geſtern früh wurde die Ehefrau
des hieſigen Einwohners M verhaftet aber nach einer Ver
nehmung wieder entlaſſen Dieſelbe ſoll beim StollenbackenGelegenßeit gefunden haben aus der Wohn h

ſonſt 3 935Wohnſtube des Bäcker
meiſters B einen Betrag von ca 50 M zu entwenden Am
Freitag hielt der hieſige Frauen verein ſeine Weihnachts
beſcheerung Gegen 100 arme Frauen und Kinder wurden mit
Kleidungsſtücken 2c beſchenkt Bei einer in ſtraußfurter
Flur abgehaltenen Treibjagd wurden 500 Haſen und 4 Kaninchen
erlegt

S Wittenberg 27 Dez Heute ſtarb der Buchbinder
Franziskus jun Der Todesfall dürfte deshalb weitere Kreiſe
intereſſiren weil der junge Mann ſeiner Geſchicklichkeit im Kon
ſerviren von Thieren wegen in Sportskreiſen ſehr bekannt und be
liebt war und jetzt ein Opfer dieſer Kunſtfertigkeit geworden i
Die zu den Arbeiten verwendeten Arſenikpräparate haben auf di
Geſundheit des Mannes ſo nachtheilig gewirkt daß derſelbe der
artige Arbeiten auf ärztliche Anordnungen einſtellen mußte nun
aber doch an den Folgen der Arſenikvergiftung geſtorben iſt
Die in geſtriger Nummer erwähnte Glocke iſt nicht 1835 ſondern
1635 gegoſſen was ich berichtigend bemerken will ehe der Fehler
von anderen an die große Glocke gehängt wird

A Torgau 26 Dez Der Thätigkeit und Umſicht unſerer
Polizei iſt es in voriger Woche gelungen mehrerer gefährlicher
Perſönlichkeiten habhaft zu werden und dieſelben dingfeſt
zu machen Wie in der letzten Nummer dieſer Zeitung bereits
berichtet worden iſt ſind in der Umgegend von Schildau nament
lich in einigen angrenzenden ſächſiſchen Dörfern eine Anzahl
ziemlich frecher Diebſtähle verübt worden Der Betheiligung an
denſelben ſoll ein gewiſſer Möbius aus Dahlen der in Ausübung
ſeines früheren Fuhrgeſchäfts zwiſchen genannter Stadt und hier
in hieſiger Stadt noch viele Bekanntſchaften hat verdächtig ſein
Auf Anzeige eines ſächſiſchen Gensdarmen iſt derſelbe in der
Wohnung eines hieſigen Einwohners verhaftet worden Bei ſeiner
nach der Feſtnahme vorgenommenen Viſitation hat man ver
ſchiedenes Diebeshandwerkszeug z B Stemmeiſen Bohrer
Stichſäge Dietrich u ſ w ſowie eine Portion Honig vorge
funden desgleichen auch ein Terzerol mit Munition Wahr
ſcheinlich um ſich unkenntlich zu machen hat er auch doppelte
reſp dreifache Kleidung angezogen Er iſt zur Unterſuchung nach
Leipzig abgeführt worden Der andere Fall betrifft die
Arretirung zweier Menſchen die mit einem weiteren Kom
plizen als falſche Spieler in der hieſigen Pittack ſchen Reſtau
ration erkannt worden ſind Schon im Auguſt d J hatten die
ſelben hier ihr Unweſen getrieben und verſchiedenen Perſonen
namentlich auch einem Oekonomen aus einem benachbarten Dorſe
nicht unbedeutende Geldſummen abgenommen Das ſaubere Klee
blatt hatte ſich in der vergangenen Woche wieder hier eingefunden
in einem angeſehenen Hotel Abfteigequartier genommen und die
bereits genannte Reſtauration zum Operationsfelde gewählt Wie
ich erfahre ſollen dieſe Burſchen u a einen Spiegel auf dem
Schoße liegen gehabt haben in welchem ſie die Karten der Mit
ſpieler genau ſehen konnten Die Gauner haben angegeben aus
Leipzig zu ſein Sie ſind ſo klug geweſen nicht auf hieſigem
Bahnhofe abzufahren ſondern nach dreiſtündiger Fußtour in
Mockrehna aufzuſteigen und die Rückreiſe von dort mittels der
Bahn anzutreten Dort wurden ſie verhaftet und nach hier
gebracht

Das 400 jährige Lutherjubiläum am 10 Nov 1883 wird
ſelbſtverſtändlich auch im Lnutherſchen Stammorte Möhra im
Herzogthum Meiningen gefeiert werden Ein Comité hat ſich
in Meiningen bereits gebildet Es wird u a beabſichtigt eine
Stiftung ins Leben zu rufen

Von Jntereſſe iſt ein deutſcher Paß aus der Zeit
des Königs Jerome des Bruders Navpoleons den dieſer
zum Herrſcher des aus kurheſſiſchen und braunſchweigiſch
wolfenbüttelſchen Landestheilen den preußiſchen Provinzen
Magdeburg und Altmark diesſeits der Elbe Halberſtadt c
zuſammengeſetzten Königreichs Weſtfalen ernannt hatte Derſelbe
iſt datirt vom 15 Juli 1812 aus Acken Aken einem Städtchen
des jetzigen Regierungsbezirks Magdeburg und zwiſchen den
beiden Städten Magdeburg und Wittenberg an der Elbe ſomit
im Herzen von Deutſchland gelegen Der mit dem Wappen des
neugebackenen Königreichs Weſtfalen geſchmückte Paß hat an
dem Kopfe die Aufſchrift Haute Police du Royaume du West
phalie dann folgt auf der einen Seite des Wappens die Be
zeichnung ElbDepartement, auf der andern Seite Diſtrikt
Magdeburg Hieran ſchließt ſich die wohl den meiſten Deutſchen
jener Zeit nicht leicht verſtändliche franzöſiſche Bemerkung
Estrait du rögistre prescrit ar art du décret royal 7 Novembra

1808 sur les passeports Das folgende iſt wieder deutſch und
beſtätigt daß der Vorzeiger dieſes der deutſche Doktor und erſteAdjoint Herr Auguſt Schüler gebürtig aus Magdebnrg wohn

haft in Acken nebſt Frau Gemahlin und Demoisell Schweſter c
erlaubt wird im Umkreiſe von 8 deutſchen Meilen von ſeinem
Wohnorte zu reiſen Gültig auf ein Jahr Dann folgt außer
der Unterſchrift des Paßinhabers noch die des Maire Agjoint
Runge ſowie auf der Seite außer der Regiſternummer noch die
Nummer der souche und ganz am Rande abermals die Pe
zeichnung ElbDepartement Geſtempelt iſt der Paß von der
Canton Alairie Acken Auf der Rückſeite dagegen trägt der



zeigt ein durchbrochenes LaubOrnament auf grünem

ſelbſt auf der Tribüne des Kaiſerl Senats anläßlich einer Debatte

Stentwel und Vnterſchrift Commissaire Général de Polico de
de debourg en état de Siége unterm dix sept Juillet

und St und Unterſchrift des Prévöt miütaire par delé
gation de M Le Général Gouverneur de Magdebourg

2 Köt 24 Dez Ziemliches Aufſehen erregt hier ein Betrugsfall der in er geſtrigen Fikmg der Strafkammer
des andere zu Deſſau durch Verurtheilung der Schuldigen
ſeinen A n fand Als Angeklagte erſchienen der Dampf
ſchneidemühlen z P von hier und deſſen Sohn der in dem

eſchäfte ſeines Vaters als Prokuriſt thätig war Der der An
klage zu Grunde liegende Thatbeſtand iſt kurz folgender Der Beſchuldigte P sen it für ſieben ſeiner Arbeiter nicht nur gegen

die im Reichshaftpflichtgeſetz vorgeſehenen Fälle ſondern auch
gegen die Fölgen körvperlicher Unfälle der betreffenden Arbeiter
überhaupt verſichert geweſen Zu dieſen verſicherten Perſonen
gehörte auch der Arbeiter Friedrich Grube von hier Dieſer ver
ünglückte am 24 März d J dadurch daß er als die Pferde einesv en Geſpannes durchgingen von dem Wagen auf dem er ſich

als Führer befand r n wurde und noch an dem
ſelben Tage an rn n en des Sturzes verſtarb Dem P wurde
demzufolge von der Magdeburger Allgemeinen Verſicherungsgeſell
alt bei welcher die Arbeiter verſichert waren eine Ent

ſchädigungsſumme von 2400 M ausgezahlt P quittirte auch über
den Empfang derſelben und verpflichtete ſich in der Quittung aus
drücklich dieſe Summe entweder zu Gunſten der Hinterbliebenen
des Grube zu verwenden oder an die Verſicherungsgeſellſchaft
zurückzuzahlen Der Wittwe Grube war bekannt daß ihr Ehe
mann an Unfälle verſichert war ſie ſuchte deshalb bei P um
Auszahlung der Entſchädigung nach wurde indeß von ihm be
deutet daß die Geſellſchaft ſich zu zahlen weigere er habe ſich
die größte Mühe gegeben könne indeß die fragliche Summe nicht
erlangen Jedoch ſei er bereit den Grube ſchen Erben 200 Maus felnen Mitteln zu gewähren Die Wittwe Grube nahm
d 200 M an und unterſchrieb eine ihr von P vorgelegte

uittungVerzichtleiſtung auf weitere Anſprüche Später erlangten die

Grube ſchen Erben Kenntniß von dem Sachverhalte und forderten
P noch mehrmals aber vergeblich zur Zahlung auf P ſtützte
ſich auf den Verzicht der Wittwe Auch eine auf Anſuchen der
Frau Grube durch den r der Geſellſchaft an P gerichteteAufforderung blieb ohne Erfolg Erſt als ſeitens der Erben eine

Denunziation gegen P bei der Staatsanwaltſchaft eingereicht
wurde ſandte P den Reſt des ihm überwieſenen Betrages an die
Geſellſchaft zurück welche unweigerlich denſelben den Grube ſchen
Erben zuſtellte Die Staatsanwaltſchaft klagte indeſſen den p P
wegen Betrugs 263 des Str an und es ſtand bereits
am 9 d Termin zur r an Dabei ſtellte ſichdie Mitſchuld des Prokuriſten P jun heraus die Stautsanwalt
ſchaft erhob auch gegen dieſen Anklage und nun wurden beide

eſtern abgeurtheilt Das Urtheil lautete auf je 6 Monate Ge
ängniß und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer

von je 2 Jahren

Vermiſchtes
Eine originelle Adreſſe wird aus Anlaß des Gedenk

tages der 600 jährigen Herrſchaft des Hauſes Habsburg in Oeſter
reich die alte Eiſenſtadt Steyr überreichen Die Adreſſe wurde
von Prof S Weber an der Verſuchsanſtalt entworfen und ange
fertigt Sie iſt 26 36 em groß auf einer Beſſemer Stahlplatte
ausgeführt Die dekorative Ausſchmückung der Platte iſt auf die
Weiſe hergeſtellt daß der Untergrund theils geätzt theils gepunzt
iſt ſodaß die Zeichnung ſich glänzend auf mattweißem Grunde
abhebt Die Schrift iſt in verſchiedenen Arten gravirt Die
eigentliche Adreſſe liegt in einer Mappen Enveloppe welche der
Hauptſache nach ebenfalls aus Stahl iſt Die obere Sernn

ammet
grie in der Mitte das ſteyrer Wappen mit der Jnſchrift Zum
27 Dezember 1882 in vertiefter und geſchwärzter Zeichnung
Das ganze iſt mit Stahlknöpfen befeſtigt die Rückſeite einfach mit
Stahlumrahmung auf grünem Grunde

Der vor einigen Tagen verſtorbene Kardinal
Erzbiſchof Donnet von Bordeaux hatte ſich bis ins hohe
Alter die Geſtalt und das Ausſehen eines rüſtigen Greiſes be
wahrt Ueber das Weißwerden ſeines Haupthaares erzählte er

über verfrühte Beerdigung daß er als achtzehnjähriger Jüngling
als todt in die Bahre gelegt wurde und die Kraft zu ſchreien erſt
wieder erlangte als um ihn her Todtengeſänge angeſtimmt wur
den man befreite ihn noch rechtzeitig aus dem ein Ge
fängniß in dem er ſolche Qualen ausgeſtanden hatte daß ſein
Haar darob gebleicht war

T Große Unterſchlagung Der Direktor der Diskontokaſſe Jnterlaken, Bürki Mitglied des Berniſchen Großen Raths
iſt flüchtig geworden Derſelbe ſoll ein Defizit von 300,000 Fr
hinterlaſſen haben welches der Bank zur Laſt fällt Die Eidge
nöſſiſche Bank in Bern und verſchiedene Hotels im Berner Ober
lande ſollen durch dieſe Kataſtrophe ſehr in Mitlleidenſchaft ge
zogen ſein

r Neue Anwendungen der Elektrizität Vor einigen
Monaten hat die in einer amerikaniſchen eitſchrift abgedruckte
Nachfrage eines neuſeeländiſchen Koloniſten nach einem elektriſchen
Apparat zum Scheeren der Schafe anſcheinend auf einem ver
wandten Gebiete menſchlicher Thätigkeit unerwartete Früchte ge
Zeitigt An der Spitze der engliſchen HudſonBayPelzgeſellſchaft
ſteht Sir Curtis Lampſon gebürtig aus Vermont Dieſer Herr
benutzt die Elektrizität zur Bearbeitung der Seehundsfelle
Letztere werden über einen Stab mit ſcharfkantiger Schneide ge
zogen oberhalb deren ein feiner Platindraht ausgeſpannt iſt
welcher durch einen elektriſchen Strom bis zur Weißgluth erhitzt

geren Haare die über den unteren Pelz hervorrage
abmäht

r Panoramiſche Photo
Verſuche der panoramiſchen Luftphotographie für welche aus dem
Stadtſäckel eine Beiſteuer von 1000 Franken gewährt wird ſollen
bei Gelegenheit des Feſtes der National Vertheidigung angeſtellt
werden welches jedes Jahr auf dem Platz des Löwen von
Belfort gefeiert wird Der Apparat der an einem Ballon captif
befeſtigt iſt wurde von dem Architekten Triboulet erfunden Er
beſteht aus ſieben panoramiſchen ObjektivGläſern die ſo zuſammen

re ſin t i r ctegeln Mit Hilfe der Elektrizität können alle ſieben im gleichenAugenblick von ihren Kapſeln befreit werden t gteig

Ein zoologiſches Ereigniß wird aus dem berliner
Aquarium berichtet Jn der Nacht zum erſten Weihnachtsfeiertage
legte die Rieſenſchlange Boa eonstrictor 32 Eier und gebar ſelt
ſamerweiſe auch gleichzeitig ein lebendiges Junges Das letztere
at eine Länge von 40 em und zeſchnet ſich durch eine lebhaſte

ſchwarz weiße i ing aus Trotz der Feſttage verſammelte ſich
im Laufe des Montags im Aquarium eine gro e Anzahl Zoologen
um das Ereigniß in Augenſchein zu nehmen

T Ein humoriſtiſcher Zwiſchen fall aus der Kölner
Waſſersnoth welcher zugleich den Beweis liefert daß die Kölner
ſelbſt unter den traurigſten Verhältniſſen nicht den Humor ver
lieren wird folgendermaßen erzählt Am alten Ufer fuhren ein
katholiſcher Kaplan und ein Jsrgelit um gemeinſchaftlich Gaben
u vertheilen von Haus zu Haus Plötzlich ſtrauchelte der

raelit und fiel in das vier Fuß tiefe Waſſer Da er ſich an
er Schulter ſchwer verletzt hatte und ollein nicht im ſtande war

das unfreiwillige Bad zu verlaſſen ſprang der Geiſtliche ſofort
pach nahm den kleinen Herrn auf ſeine Arme und trug ihn aus

dem Waſſer Da rief eine tiefe Stimme aus einem der nahen
ter Seht ens do ne neue Kumpromiß Chreſten und

Dieſe enthält neben der Empfangsbeſcheinigung eine t

raphie von Paris Die erſten

orizont wieder K

üdde hald ſich leey Ei Centrum dräht trägt den Fortſchritt

Jm Eſterhäzy Keller zu Wie n
Est est est

Schaun s beſuchen Sie halt ja den EſterhazyKeller, ſagte
mir vor meiner Abreiſe nach Wien ein alter Bekannter aus der
Kaiſerſtadt der ſeinem Aeußeren beſonders ſeinem funkelnden
Näschen nach zu urtheilen in früherer Zeit daſelbſt Stammgaſt
geweſen ſein mußte Da ich nun ein Freund alles Trinkbaren
bin ſo befolgte ich gleich nach meiner Ankunft ſeinen Rath und
wandelte die Wiener Hauptſtraße entlang dem Keller zu Das
alte Wort daß man in Wien muß gehen gelernt haben be
wahrheitete ſich auch an mir Die Eliſabeth Brücke mit ihren
prächtigen Marmorſtatuen das pompöſe Opernhaus die groß
artigen Privatgebäude und die reich geſchmückten Läden feſſelten
von Minute zu Minute So war es denn gegen 5 Uhr geworden
und wir ein dienſtbarer Geiſt hatte ſich mir angeſchloſſen
gelangten gerade zur Oeffnung des Kellers an Derſelbe iſt nur
von 11 1 und von 6 dem Publikum zugänglich woher es
denn auch kommt daß er ſtets überfüllt und deshalb die War
nung vor Taſchendieben ſehr angebracht iſt Der Keller liegt in
der Nähe des Haarhofes eine kleine enge Gaſſe führt zu ihm
Neben der alten in roſtigen Angeln n Thür hängt eine
Tafel auf der die Preiſe der zum Verſchank kommenden Weine
angekreidet ſind Eine große Anzahl durſtiger Seelen Alt und
Jung Männer und Weiber harren der Oeffnung endlich knarrt
die ſchwere Thür in ihren Angeln und wir ſteigen mühſam
und vorſichtig die feuchten Stufen der zwei Treppen hinab in
der Hoffnung daß es bald heller werde Da haben wir uns
freilich arg getäuſcht nur einige Lichter verbreiten in dem naß
kalten Gewölbe eine ſchwache Dämmerung ſo daß man kaum
das Geſicht ſeines Nebenmannes erkennen kann Für irgend
welche Bequemlichkeit iſt nirgends geſorgt alles iſt in der primi
kivſten Weiſe eingerichtet Tiſche fehlen und die Stühle werden
durch einfache Holzbänke die an den feuchten Wänden ſtehenerſetzt Das Eſſen das man hier bekommen kann beſteht in kleinen

Brotſtücken à 1 kr welche ein runzliges Frauchen zum Verkaufhält Der Kellner der ſonſt unter allen Breitengraden in allen
Verhältniſſen fortzukommen pflegt ſcheint hier nicht zu gedeihen
Mein Schutzpatron in Geſtalt eines feiſten Dienſtmannes
drängelt ſich vor um mir nach dem ſogenannten Buffet Platz zumachen hier waltet en dienſteifriger err indem er die ver
kauften Weine ſäuberlich in ein großes uch einträgt Eine ein
fache Talgkerze ſpendet ihm nur wenig Licht ſodaß der kahle
Schädel des kleinen Mannes deſſen Naſenſpitze einer Mondland
ſchaft en miniature ähnelt wie der Mond zwiſchen Wolken ſich
ausnimmt Die Gläſer voll ſüßen Weines ſtehen zu zwei in
langer Reihe ich koſte die erſte billigſte Sorte mein Führer
winkert mir mit den Aeuglein zu He fragt er und fährtſich mit der Hand über den Mund Zu leicht und ich reiche

ihm das Glas J küß die Hand Euer Gnaden murmelt er
und kaut dann freudeſtrahlenden Antlitzes ein Stück Brot zu dem
Weine Jch ergreife eins der letzten Gläſer parbleu da habe
ich einen Göttertrank gefaßt ſüßer als Honig und berauſchenderals die Liebe Jangiag ſchlürfe ich den goldenen Saft hinab
wie feurig er durch die Adern fließt welch phantaſtiſche Träume
er hervorruft von alten Tagen von Jugendzeit und Jugendluſt
das zweite Glas hinunter Langſam Euer Gnaden mahnt
der Führer Und wie recht er hatte Zwei halbe Liter waren
u viel in dem düſtern EſterhäzyKeller und wenn ich auch nichtſo viel getrunken wie weiland der durſtige Biſchof Johann von

Fugger der ſich propter nimiam Est todt trank ſo war es
do genug um mich als ich mühſam die Stufen erklimmt in
jene ſonderbare halb ſentimentale halb thatenluſtige Stimmung

verſetzen Da ergriff ich ein Stück Kalk und mit großen
ettern ſchrieb ich an die Thür Bst est est jenes alte Zeichen

das es hier einen guten Wein giebt Die Leute lächelten die
feſchen Madels kicherten ſich zu ich aber wandelte in fröhlicher
dann nach dem EſterhäzyPark mit dem guten Bewußtſein
daß ſich der Herr Biſchof v Fugger in einem ſolchen Est erſt
recht todtge trunken hätte

Heinr Rembe

Aus dem Leſerkreiſe
Maulbronn 24 Dez

Verehrl Redaktion der SaaleZeitung
Beſten Dank für die freundliche Ueberſendung des drolligen

grammatikaliſchen Konjugationsſonetts das ich mir heute abend
unter den Weihnachtsbaum legen werde Wenn ich die letzten
Zeilen des Sonettes richtig verſtehe ſo ſoll x meine Meinung
noch einmal in ſchlichter Proſa ſagen Dies will ich thun obwohl
ich v kein Grammatikus bin Wenn O L gegen mich ins
Feld führt daß man auch er ſchlug und er trug ſage ſo liegt
dieſer Einwand ſehr nahe beweiſt aber nichts Alle deutſchen
Verba auf agen haben theils im Jmperfektum und im Parti
zipium das Präteritums agte agt ſchwache Form theils
ug wagen ſtarke Form Warum fragen eine Ausnahme

machen ſoll iſt nicht einzuſehen Und wenn wir die Form frug
ſchön finden ſo müſſen wir es uns ohne alle Widerrede gefallen
laſſen daß morgen oder übermorgen irgend ein Sprachkünſtler
die noch hübſchere Form ich habe gefragen in die deutſche
Sprache einſchwärzt Allenfalls könnte man anführen daß bei
Luther ſie furchten für ſie fürchteten bei Uhland er forcht
ſich für fürchtete ſich vorkommt ſo wie daß man vielleicht
er ſtak neben er ſteckte gebrauchen kann Dagegen erlaube ich

mir zu bemerken daß ſich frug im Mittelhochdeutſchen meines
Wiſſens zig nachweiſen läßt nach Wackernagel iſt fragen ein

ſchwaches Verbum und bildet im Jmperfektum vreite froite im
Partizipium des Perfektums gevreit Na Weigands Wörterbuch
ſtammt die Form frug aus dem Niederdeutſchen ein
Schwabenſtreich ſcheint ſie alſo nicht zu ſein Sie iſt wahrſchein
lich zu einer Zeit eingedrungen da unſer Sprachgefühl im Ab
ſterben begriffen war und vielleicht zuerſt von einem Dichter ge
braucht worden dem ſie in den Vers paßte
ie ebenſo Bürger in der Lenore große Leute fehlen auch

denke nun an der Saale hellem Strande wird ſich neben
anderem Salz auch attiſches Salz genug finden die Form frug
entweder beſſer zu vertheidigen als O L gethan hat oder aber
ſie aus dem deutſchen Sprachſchatz auszumerzen Wenn inzwiſchen
emand an frug eine beſondere Freude hat ſo will ich ihme Freude nicht verkümmern im Gegentheil ich will ihm ein

ergnügen machen indem ich den ſoigenden Vers mittheile

Heinr Hoffmann aus Darmſtadt ſingt
reis Dir Hermann Volkseretter
er wie Gottes Donnerwetter
n die Feinde Deutſchlands ſchlug
er die Knechtſchaft und die Schande

Sammt der Zwingherrn fremder Bande
Aus dem deutſchen Lande zug

Paul LangZug nicht wahr das iſt ſehr hübſch

1 Bismarck ließ ſich im JahreHrn F B B in Roitzſch
1837 als Regierungsreferendar von Aachen nach Potsdam ver
ſetzen um hier bei den Gardejägern ſeiner Militärpflicht zu
genüügen Da aber inzwiſchen die Verhältniſſe auf den pom
merſchen Gütern ſeiner Eltern ſich ungünſtiger geſtaltet hatten
ging er Michaelis 1838 nach Greifswal d von wo er während
er im 2 Jägerbataillon die zweite e ſeiner Freiwilligen
zit abdiente die landwirtſchaftliche Akademie Eldena beſuchte

Bei Sendungen an die Eleven der Kgl Thierarzneiſchule in
Berlin findet die beregte Porkoermäßigung nicht ſtatt

Hrn J K in Torgau Eine gena ueHrtsbeſtimmung mit Hilfe
des Kompaſſes und der Karte ohne jegliche weitere Hilfsmittel iſt
unter keinen Umſtänden möglich Die approximative Beſtimmung
des n Standortes ließe ſich in der Weiſe erreichen
daß man zunächſt thunlichſt genau die Abweichung Deklination

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

der

Schiller gebraucht

Richtung der Magnetnadel des maguetiſchen vom
aſtronomiſchen Meridian ermittelt wonach man auf einer neuen
magnetirten Jſogonenkarte die Linie jener ermittelten Abweichun
anſteckt Einer von den Punkten üher welche die Linie geht i
dann der Stationsort Angenähert braucht man dann nur noch
zu wiſſen unter welcher gerargrhighen reite man ſich befindet
um da die Jſogonen meiſt nordſüdlich verlaufen ungefähr zu be
ſtimmen wo der geſuchte Ort liegt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 27 Dez Telegr Ausweis der öſterr franzöſiſchen Staats

bahn vom 17 bis 23 Dez 815,793 Fl 91,454 Fl

Magdeburg 27 Dez Gebr Friedeberg 1 175 185
glatter engl Weizen 160 167 Rauhweizen 156 165 Roggen 130 bis
149 r 160 185 Landgerſte 145 158 Hafer 130 bis150 M per 1000 Kg

Stettin 27 Dez nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
feſt loco 153 bis 173 pr April Mai 180,00 pr MaiJuni 181,50
Roggen feſt loco 115 bis 128 pr Dezbr 136,00 pr April Mai 134,00
pr MaiJuni 134,50 Rübſen pr April Mai Rüböl unv100 Kilogr pr Dez 64,00 pr April Mai 65,00 pr Sept Okt 60,50 Spiritus
flau loco 50,50 pr Dez 51,00 pr April Mai 53,29 pr JuniJuli 54,60

Poſen 27 Dez Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,70 pr Dez
49,40 pr Jan 49,50 pr April Mai 51,70 Still

Breslau 27 Dez nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Dez 50,50 pr April Mai 52,00 pr JuliAug 54,30
Weizen pr Dez 182,00 Roggen pr Dez 130,00 pr April Mai 132,00
pr MaiJuni 135,00 Rüböl pr Dez 64,00 pr April Mai 63,50 pr
MaiJuni Zink umſatzlos

Hamburg 27 Dez mm eleg Getreidemarkt Weizen loco
unv auf Termine ruhig pr 172 Br 171 Gd pr AprilMai 172 Br 171 Gd pr MaiJuni 174 Br 173 Gd Roggenloco unv auf Termine ruhig pr Dez 131 Br 130, Gd pr April
Mai 130 Br 129 Gd pr MaiJuni 130, Br 129 Gd Hafer
und Gerſte unv Rüböl ſtill loco pr Mai 67,50 Spiritus ſtill
pr Dez 42 Br pr Jan Febr 42 Br pr Febr März 42 Br pr
April Mai 41 Br Kaffee ſeſt Umſatz 2500 Sack

Köln 27 Dez nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſger
loco 19,00 fremder loco 20,00 pr März 18,75 pr ai
18,90 Roggen loco 15,00 pr März 14,20 pr Mai 14,20
Hafer loco 15,00 Rüböl loco 35,50 pr Mai 33,80 pr Oftt 31,70

Wien 27 Dez Telegr Getreidemarkt Weizen pr Dez 9,55 Gd
9,60 Br pr Frühjahr 9,85 Gd 9,88 Br Roggen pr Frühjahr 7,72 Gd

Br gesfer pr Frühjahr 6,92 Gd 6,95 Br Mais pr MaiJuni 6,52
Gd 6,55 Br

Paris 27 Dez nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen beh pr Dez 25,30 pr Jan 25,50 pr Jan April 25,80 pr
März Juni 26,25 Roggen ruhig pr Dez 16,30 pr März Juni 17,25Weh 9 Marques ruhig pr Dez 63,50 pr Jan 57,75 pr Jan April
57,60 pr März Juni 57,60 Rüböl ruhig pr Dez 84,75 pr Jan 85,25 pr
Jan April 85,00 pr Mai Aug 80,50 Spiritus beh pr Dez 56,50
pr Jan 50,75 pr Jan April 51,75 pr MaiAug 53,75

Paris 27 Dez nachm Telegr Rohzucker 88 loco ruhig 52,50 à
52,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr pr Dez 59,50
pr Jan 59,75 pr Jan April 60,62

Liverpool 27 Dez nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Weitere Meldung Amerikaner und Surats d billiger Egypter brown
fair 78, do brown good fair 8 d

New York 26 Dez Telegr Waarenbericht Baumwolle in
NewYork do in New Orleans Mehl 4 D 20 C Rother Winter
weizen loco 1 D 102/ do pr Dez 1 D 95/ do pr Jan 1 D 10

do pr Febr 1 D 12 C Mais New 69 E Zucker fair refining
Muscovadoes 7 Kaffee fair Rio 83 Schmalz ehe 11 do Fair
n 11 do Rohe u Brothers 107 Speck Getreidefracht nach Liver
pool 6

Einnahmen der deutſchen Privatbahnen im
Dezember 1882 Nach dem ReichsAnz

Pro Dezember 1882eichrBezeichnung gegen 1881
der

Eiſenbahnen T

244,079
203,542

1,920
1,471,049

65,602
639,602
105,963
23,652
32,819

347,494
675,812
261,576
118,325

7,628
240,506
65,516

878,004
225,022
69,611
97,085

695,629
200,011
58,522
84,192
17,678

147,149
398

7,801

622,050
101,327
112,538
57,990
31,131
12,219

190,579

S SSBerlin Dresden
alleSorau Guben
ünſter Enſchede

a Oberſchl Eiſenb ntbahn
b BreslauPoſen Glogau
e BreslauMittelwalde
d Stargard Poſen
Zittau Reichenberg
Altona Kieler Eiſenb
BerlinGörlitzer Eiſenbahn

Berlin Hamburger Eiſenb
Bresl Schweidn Freib
DortmundGronauEnſchede
Holſteiniſche MarſchbahnLübeckBüchen u Lüb Hamb
MärkiſchPoſener Eiſenb
Marienburg Mlawka
Nordhauſen Erfurt
Oberlauſitzer Eiſenbahn
Hels Gneſen
Oſtpreußiſche Südbahn
PoſenKreuzburg
Rechte OderUfer Eiſenb
Schleswigſche Eiſenbahn
TilſitJnſterburg
Braunſchweigiſche Eiſenb
EutinLübecker Eiſenbahn
GothaOhrdrufer Eiſenb
Heſſiſche Ludwigs Bahn
a nicht garantirte Linien
b garantirte Linien
Mecklenburg Eiſenbahn
Saal Eiſenbahn
WeimarGeraer Eiſenb
Wernshauſen Schmalkalden
Werra Eiſenbahn

Bahnen untergeordneter
Bedeutung

AltenburgZeitz
Gaſchwitz Meuſelwitz
AachenJülich
BreslauWarſchau

5
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3,272,792
2,611,567
1,181,683

801,920
1,186,827
4,422,563
1,923,626
9,444,063
2,656,243

502,592
8,629,197

279,438
118,108

12,122,028
1,529,564
4,541,358

838,167
627,980
58,264

2,992,730

738,216
451,117
621,048
402,539
278,049
353,674
265,520

Krefelder Eiſenbahn
Weſtholſteiniſche Eiſenbahn
Halberſtadt Blankenburg

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Dez

Stadt Hamburg Direktor Dr Ausfeld a Schuepfenthal b/Gotha
Frl VeckerNelidoff a Barmen Aman a Eberswalde Kauſleute Crombe a
Paris JamesReid a NewYork Lübbes a London Chwaſal a Neapel
Kroppel a Rendsburg Köttgen a Dresden Warburg u Baruch a Hamburg
Schmidt Zarek Poll u Lineck a Berlin

Kronprinz Rentier Sauerbach m Sohn a Frankfurt a M Ritter
utsbeſ Hartmann a Freiburg i/B Prakt Arzt Schumann a PommernFabribeſ Behne m Schweſter a Köln Kaufleute Jacobi u Bercher a

Loipzig Hörnig a Dresden Steuermann a Kaſſel Wilickens a Harzburg
Stadt Berlin Amtmann Mi und Chemiker Heyne a RatiborLandwirih Krumhoff a Eiſenach ühlenbeſ Kallenbach m en a Torgau

Gymnaſiallehrer Fritze a Görlitz Oberlehrer r a rfeld Bankbeamter Leue a Magdeburg agenfabr Püſchel a Molline Jll Primaner
Engelhardt a Hildesheim Aſſiſtent Reinhardt a Magdehurg Hber Poſt
beamter u a Berlin Ober r Wieck a Liebenwerda Kon
ertſänger Lindemann a Burg b Magdeburg Normann a Regensburg
pitzeder und Adolphie a Berlin Meixner a Wien Kauſleute Falt mil

Frau a Leipzig David a Bordeaux Zacher a Freiburg a/ü Eiſentraut a
Weimar Huhn und Heymann a Kaſſel Faenger a Magdeburg Schulze g
Naumburg Altmann a Halle Steinhanſen a Sanger
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